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Vorwort

Liebe Gemeindebürge-
rinnen, liebe Gemein-
debürger!

In dieser Ausgabe der Ge-
meindezeitung freut es 
mich besonders, über die 
zahlreichen Aktivitäten 
für unsere Kinder, über 
Angebote der Gesunden 
Gemeinde und der kom-
menden Veranstaltungen 
– sei es musikalischer oder 
sportlicher Art – berichten 
zu dürfen. 
All diese Aktivitäten 
nehme ich zum Anlass 
mich bei den Vereinen 
und zahlreichen Privat-
personen herzlich für ihr 
Engagement zu bedanken. 
Sie alle leisten einen her-
vorragenden Beitrag für 
unser Dorfleben und die 
Dorfgemeinschaft.

Ihr Bürgermeister

Alfred Ertl

	
	

Nach 41 Jahren – von 
1976 bis 2017 – wurde 
Leo     Janka in den wohl-
verdienten Ruhestand ver-
abschiedet. Während der 
Bürgermeister Herbert 
Ellinger (1961 – 1985), 
Johann Saleschak (1985 – 
2004) und Alfred Ertl (seit 
2004) war Leo Janka lei-
tender Gemeindebedien-
steter, zuständig für die 
Gemeindegebahrung als 
Amtsleiter sowie als Stan-
desbeamter. 
Als Dank für seine langjäh-
rige Tätigkeit überreichte 
Bürgermeister Alfred Ertl  
im Namen des gesamten Ge-
meinderates einen Erinne-
rungszinnteller an Leo Janka. 

Veränderungen im Gemeindebüro   
Neue Mitarbeiter und Verabschiedung des Amtsleiters	

Ortsvorsteher Edmund Ertl, Leo Janka, Bürgermeister Alfred Ertl und 
Vizebürgermeister Johann Kreutzer bei der Verabschiedung.

Im Hinblick auf das Aus-
scheiden aus dem Ge-
meindedienst von Norbert 
Schreiber und Leo Janka 
wurden bereits 2016 Frau 
Bianca Kuril und Herr 
Reinhard Lindmeier in den 
Gemeindedienst aufge-
nommen. 
Nach erfolgreicher Ab-
solvierung der Standes-
amtsprüfung und der 
Dienstprüfung für den 

Verwaltungsfachdienst 
wurde vom Gemeinderat 
die Funktion des Kassen-
verwalters an Frau Bianca 
Kuril und die Funktion des 
Amtsleiters an Herrn Rein-
hard Lindmeier mit 1. Sep-
tember 2017 übertragen. 
Für das Standesamt wur-
de als Stellvertreterin von 
Frau Gertrude Paulhart 
Frau Bianca Kuril bestellt.

Bürgermeister Alfred Ertl, Bianca Kuril und Reinhard Lindmeier

Verabschiedung 
VS-Direktorin 

Frau Renate Führer, 
langjährige Direktorin 
der Volksschulen Bern-
hardsthal und Rabensburg, 
trat mit Semesterende 
ebenfalls ihren Ruhe-
stand an. Bgm. Alfred Ertl 
ehrte die scheidende Di-
rektorin mit einem Bern-
hardsthaler Wappenteller.

Wir wünschen ihm alles 
Gute für seinen zukünf-
tigen Lebensabschnitt und 

bedanken uns für sein En-
gagement für die Marktge-
meinde Bernhardsthal.

Schulwart Erich Kellner, Dir.
Renate Führer, Bgm. Alfred Ertl
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40 Jahre Musikjubiläum 
MV Bernhardsthal & Umgebung feiert Musikjahr		

Die Gründungsmitglieder unter Obmann Alfred Rühringer im Jahr 1977

Unter ihrem Obmann Univ. 
Prof. Dr. Roman Rohat-
schek feiert der Musik-
verein Bernhardsthal und 
Umgebung heuer sein 
40-jähriges Jubiläum. Im 
Jahr 1977 wurde, anläss-
lich der 800 Jahr Feier 
der Marktgemeinde Bern-
hardsthal, der Musikverein 
unter dem Gründungsob-

Herbstkonzert, ein Wei-
senblasen, einen Tag der 
Blasmusik mit Dämmer-
schoppen und ein Advent-
konzert veranstalten. Der 
Musikverein Bernhardsthal 
und Umgebung bedankt 
sich für die Unterstützung 
in den letzten 40 Jahren 
und wünscht allen Besu-
chern ein unterhaltsames 

mann Alfred Rühringer mit 
32 Mitgliedern gegründet. 
Aus diesem Anlass wurde 
das Jahr 2017 zu einem 
Musikjahr ausgerufen. Die 
55 Mitglieder werden über 
das ganze Jahr hindurch 
verteilt, neben dem tra-
ditionellen Frühjahrskon-
zert, Marschmusikbewer-
tung, Konzertwertung und 

Die Mitglieder des Musikvereins Bernhardsthal und Umgebung im Jubiläumsjahr 2017

KURZ 
gefasst

 SIEDLUNG
Aufgrund der vermehrten 
Nachfrage nach Baugrün-
den in der Gemeinde 
Bernhardsthal wurde im 
Gemeinderat die Möglich-
keit neuer Bauflächen im 
Bereich parallel zur Josefs-
gasse angedacht und beim 
Land NÖ zur Begutachtung 
eingereicht. Durch einen 
drohenden Einspruch eines 
ehemaligen Grundbesit-
zers ist der Gemeinderat 
nun gefordert, eine neue 
attraktive Variante zu 
prüfen. 

 FRIEDHOFSTRASSE
Da die EVN eine neue 
Hauptgasleitung verlegt, 
mussten im gesamten 
Bereich der Friedhofstra-
ße die Bäume entfernt 
werden. Nach Beendigung 
der Arbeiten wird eine 
neue Bepflanzung unter 
Einbeziehung der Anrainer 
durchgeführt.

 TEICHSTÜBERL
Das Teichstüberl der Ge-
meinde Bernhardsthal am 
Landschaftsteich wurde 
mit Jahresbeginn an Frau 
Silke Birsak aus Rabens-
burg ganzjährig verpach-
tet. 
Info: 0699/12 69 59 69
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Sportplatz – Alternativfläche
Räumung durch die Gemeinde 
Seit der Beendigung des 
Spielbetriebes durch den 
SC Bernhardsthal am 
Sportplatz wurden durch 
die Gemeinde die Tribü-
nen, Absperrungen und 
Mannschaftskabinen ent-
fernt. Jetzt wurde damit 

Wichtige Informationen	 

 Ablauf bei Beerdigungen
In letzter Zeit kommt es 
immer öfters vor, dass 
für Beerdigungen Bestat-
tungsunternehmen be-
auftragt werden. 
Wir möchten Sie da-
rauf hinweisen, dass bei 
einem Todesfall vor der 
Verständigung des Gast-
hauses, der Musik etc. das 
Standesamt auf der Ge-

Bei der Finanzüberprü-
fung durch die Aufsichts-
behörde des Landes Nie-
derösterreich wurde die 
Marktgemeinde Bern-
hardsthal aufgefordert, 
die Friedhofsgebühren, 
welche seit 2005 nicht 
mehr verändert wurden 
auf Grund der gestie-
genen Allgemeinkosten 
eine adäquate Anpassung 
durchzuführen. 

 Erleichterung Sperrmüllentsorgung
Die Gemeinde Bern-
hardsthal hat einen Ver-
such gestartet, im Müll-
sammelzentrum einen 
Sperrmüll- und einen 
Holzcontainer ständig zu 
stationieren, um die La-
gerzeiten von Sperrmüll 
und Holz im Eigenheim 
zu verkürzen. Daher kön-
nen diese Dinge ab sofort 
samstags von 9.00 bis 
11.00 Uhr abgegeben wer-
den. Im Bezug auf die Ent-
sorgung von anfallendem 
Hausmülls wird auf die 
sorgfältige Trennung des 
Mülls hingewiesen, da da-

 Erhöhung der Friedhofsgebühren

Neue Computerprogramme
Umstellung der Gemeinde-Software 
Im täglichen Leben sind 
wir ständig mit Verände-
rungen und Modernisie-
rungen konfrontiert. Solch 
eine Modernisierung der 
Software (Programme) war 
jetzt am Gemeindeamt 
erforderlich und brachte 
nicht nur Veränderungen 
und Neuerungen mit sich, 

begonnen, die Lichtmasten 
sowie die Aufschüttungen 
der ehemaligen Tribünen 
zu beseitigen. Nach Been-
digung der Arbeiten wird 
eine gepflegte Fläche für 
alternative Verwendungen 
entstehen. 

Ein gepflegtes Ortsbild ist 
nicht selbstverständlich.  
Die zu pflegenden Grün-
flächen werden für die 
Gemeinde jährlich mehr, 
sodass es schon einmal 
vorkommen kann, dass 
die Arbeiten in Verzug ge-
raten. Die Wünsche und 
Anliegen der Bevölkerung 

Pflege der Grünflächen

meinde zu verständigen 
ist. Da viele Familien für 
mehrere Gräber das Be-
nützungsrecht besitzen, 
ist es unbedingt erforder-
lich das Gemeindeamt 
darüber zu informieren, 
welche Grabstelle für die 
Beisetzung geöffnet wer-
den soll.

Die Anpassung der Fried-
hofsgebühren wurde in 
der Gemeinderatssitzung 
vom 28. Juni 2017 be-
schlossen und kommt 
per 1. Jänner 2018 zur 
Durchführung. 
Die Kosten erhöhen sich 
ab diesem Zeitpunkt auf  
für ein Einzelgrab von 
Euro 60 auf Euro 70 – je-
weils für einen Zeitraum 
von 10 Jahren.

durch vermehrte Kosten 
für die Entsorgung anfal-
len. 
Die Container am Müll-
sammelzentrum sind 
nicht für Hausentrümpe-
lungen gedacht. 
Um den Ankauf von Rest-
müllsäcken zu vermeiden, 
kommt es immer wieder 
vor, dass im Handel erwor-
bene Müllsäcke mit Rest-
müll gefüllt in die Contai-
ner geworfen werden. 

Diese Säcke dürfen aus-
nahmslos nicht entsorgt 
werden!

sondern auch diverse 
Startprobleme bei der Um-
stellung. 
Wir teilen Ihnen mit, dass 
die Probleme behoben 
wurden und möchten uns 
für die entstandenen Un-
annehmlichkeiten ent-
schuldigen. 

die Grünraumgestaltung 
betreffend, werden immer 
unterschiedlicher.  
Deshalb bitten wir die 
Bevölkerung nach Bedarf 
und Möglichkeit, die Pfle-
ge der Grünflächen nicht 
bei der Grundstücksgren-
ze zu beenden.
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Nachmittagsbetreuung der Lerntiger 
Umstellung des Betreuungsprogramms			          

Die Nachmittagsbetreu-
ung der Volksschüler 
wurde bis jetzt von den  
„Lerntigern“ durchgeführt, 
wobei das Lehrpersonal 
der Volksschule eine Stun-
de (50 min) am Nachmit-
tag die Kinder betreute 
und dabei die Hausaufga-
ben mit den Kindern erle-
digte. 
Die restliche Betreuungs-
zeit war für Spielen, Ba-
steln oder Gruppenarbeit 
vorgesehen. Für dieses Be-
treuungssystem war eine 
Kinderanzahl von minde-
stens 12 Kinder erforder-
lich. Da für das kommende 
Jahr nur 6 Kinder ange-
meldet sind, kann dieses 
Betreuungssystem nicht 
mehr aufrechterhalten 
werden. 
Die Gemeinde ist jedoch 
bestrebt, berufstätigen 
Eltern eine Nachmittags-
betreuung für ihre Kinder 
anzubieten.
Daher wird ab September 
die Betreuung der Kinder 
ausschließlich durch die 
Lerntiger durchgeführt. 

Bgm. Alfred Ertl hatte die Ehre die Kinder zum Ritter zu schlagen. Dudel-
sack- spieler und Flötist Arnulf überreichte die Urkunden.

Bei Bedarf werden die Kin-
der zur Erledigung  ihrer 
Hausaufgaben von päda-
gogischem Personal der 
Lerntiger länger als eine 
Stunde unterstützt. Die 
Kosten bleiben für die 
Eltern gleich. Die Markt-
gemeinde Bernhardsthal 
übernimmt die Differenz-
kosten.

Mittelalter-Sommerfest
Vor Ferienbeginn haben 
die Lerntiger ein Mittel-
alter-Fest für Kinder und 
Eltern organisiert. Die Kin-

der hatten in ihrer mittel-
alterlichen „Gewandung“ 
sehr viel Spaß und auch die 

Spiele wur-
den dem 
Thema entspre-
chend ausgerichtet.

Kletterturm im Garten 
vor der Volksschule
Im Garten vor der Volks-
schule wurde ein Kletter-
turm errichtet und beim 
Sommerfest der Lerntiger 
von Bgm. Alfred Ertl fei-
erlich eröffnet. Der Klet-
terturm bietet an 3 Seiten 
unterschiedliche Möglich-
keiten zum Aufstieg, um 
dann anschließend über 
eine Rutsche wieder he-
runter zu kommen. 

Neuer Lern- und 
Lebensabschnitt
Schon zur Tradition ge-
worden ist der Empfang  der 
Viertklassler im Sitzungsaal 
der Gemeinde durch den 
Bürgermeister. Jedes Kind 
bekommt als Erinnerung 
an die Volksschulzeit 
ein Buch überreicht. 
Bürgermeister  Ertl wünscht 
den Schulabgängern alles 
Gute für ihren neuen 
Lebensabschnitt.
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Viel Spaß und Action hat-
ten über 40 Kinder und 
deren Begleitpersonen bei 
der Sommerolympiade am 
17. Juni. 
Organisiert wurde das 
Spektakel von der Ge-
sunden Gemeinde am  
Landscha� steich in Bern-
hardsthal. 
Gleich zu Beginn gab es 
für jeden Teilnehmer als  
Willkommensgeschenk ei-
nen coolen Strohhut.
Bogenschießen, Zielsprit-
zen, ins Fußballtor tre� en 
und ein Schiebetruhen-
Wettrennen gehörten 
genauso dazu wie die 
Wäschewasch-Station und 
erste Versuche auf der As-
phaltstockbahn oder am 
Tennisplatz.
Ein besonderes Highlight 

Liebe Arbeitskreis-Mitglieder!
Zuerst einmal herzlichen Dank für alle helfenden Hände bei der Sommer-
olympiade – durch Bringen von Kuchen oder Aufstrichen, direkte Mithilfe 
beim Fest oder bei der Organisation. Leider war das Wetter nicht ganz 
optimal, trotzdem konnten wir bei der Anmeldung 44 teilnehmende Kinder 
zählen. 
Johanna Tanzer hat auch noch ganz fleißig  übrige Strohhüte verkauft, 
sodass wir beinahe alle Ausgaben decken konnten – Danke dafür!
Falls noch jemand gerne einen Strohhut hätte für sich selbst, Kinder oder 
Enkelkinder – es gibt noch ca. 10 Stück zum Preis von EUR 4,00 je Stück. 
Bitte einfach kurz bei Johanna anrufen (0676 6028924). Durch den Kauf 
unterstützt ihr die Gesunde Gemeinde und tragt zur Kostendeckung bei.

Erfolgsstory Kinderolympiade 
stellte das Zillenfahren mit 
Mitgliedern der Freiwilli-
gen Feuerwehr dar, wobei 
gefährliche Tiere wie „Kro-
kodil“ oder „Wal“ von den 
kleinen Helfern aus dem 
Bernhardsthaler Teich ge-
borgen werden mussten. 
Als Belohnung warteten 
Eis und Kinder-Cocktails. 
Die Sieger wurden von 
Bürgermeister Alfred Ertl 
geehrt. Für die musika-
lische Umrahmung sorgte 
die Ortsmusik.
Naturburschen und -mäd-
ls grillten sich Würstel am 
o� enen Feuer.
Das Mitwirken aller Ver-
eine machte diese gelun-
gene Veranstaltung mög-
lich. Ein wirklich schönes 
Miteinander war an die-
sem Nachmittag spürbar.
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Priesterjubiläen in Katzelsdorf
Festmesse für Prälat Führer und Konsistorialrat Loley

Friedhof Sanierung
Am Katzelsdorfer Friedhof 
wurde jenes Gebäude sa-
niert, das für die Lagerung 
von Werkzeug und als Ab-
stellraum dient und wo auch 
die Besuchertoiletten unter-
gebracht sind. Es wurde ent-
feuchtet, frisch verputzt und 
teilweise neu aufgemauert. 

Ein ganz besonderes Fest 
wurde am 9. Juni in der 
Katzelsdorfer Kirche zele-
briert. 
Prälat Dr. Franz Führer 
feierte in seiner Heimatge-
meinde sein Diamantentes 
Priesterjubiläum (60 Jahre). 
Im gleichen Zuge freute 
sich KR Christoph Loley, 

nach 50 Jahren sein Gol-
denes Priesterjubiläum zu 
feiern. Seine Priesterwei-
he fand am 29. Juni 1967 
statt. 
Von 1984 bis zu seiner 
Verabschiedung in den 
Ruhestand 2015 betreute 
er 31 Jahre die Pfarre 
Katzelsdorf. Durch sein 

Am 12. August 2017 findet bereits 
zum 10. Mal der Hobbytriathlon der 
FF Katzelsdorf am Landschaftsteich 
in Katzelsdorf statt.
Alles hat mit einer Benefizveranstal-
tung begonnen und wuchs von Jahr 
zu Jahr zu einem größeren Event he-
ran. In den vergangenen zehn Jahren 
hat sich diese Veranstaltung stetig 
weiterentwickelt und wird es, geht es 
nach dem Veranstalter, auch noch die 
nächsten Jahre so tun.
Die traumhafte Kulisse des Land-
schaftsteiches und die schaffbaren 
Distanzen, sowohl für Jung als auch 
für Alt, ziehen jedes Jahr mehr Sport-
ler und Zuschauer an. 
Gestartet wird in den Disziplinen Da-

men und Herren – Einzel, Gruppe und 
Staffel. Der Kinderbewerb (Einzel- 
und Staffelwertung) ist schon ein fi-
xer Bestandteil dieser Veranstaltung. 
Die Sicherheit der Teilnehmer steht 
im Mittelpunkt. So wird das Schwim-
men mit einem Boot überwacht und 
für das Radfahren besteht Helm-
pflicht. Auch das Rahmenprogramm 
wurde erweitert. Ab 18:00 Uhr findet 
ein Nasslöschbewerb der Freiwilligen 
Feuerwehren auf demselben Gelän-
de statt. Am Sonntag klingt die Ver-
anstaltung mit einer Feldmesse und 
einem Frühshoppen gemütlich aus.
Nähere Informationen und das An-
meldeformular finden Sie unter 
www.ff-katzelsdorf.com.

engagiertes  Bemühen 
wurde die Kirche einer 
kompletten Innen- und 
Außenrenovierung unter-
zogen. Ebenso erstrahlt der 
Pfarrhof seit einigen Jah-
ren in neuem Glanz. Mit-
tels eines Spezial-Verfah-
rens wurde die Stützmauer 
des Kirchenhofs saniert. 

 10 Jahre Hobbytriathlon FREIWILLIGE FEUERWEHR 

KATZELSDORF         

12. August 2017 

10. HOBBYTRIATHLON  
ANMELDUNG:      13:00 – 14:00 UHR 

SIEGEREHRUNG: 16:00 UHR 

12. August 2017 
4. NASSLÖSCHBEWERB 
ANMELDUNG:      17:30 UHR 

START BEWERB:  18:00 UHR 

13. August 2017 
10:00 UHR  FELDMESSE AM LANDSCHAFTSTEICH  

DANACH FRÜHSCHOPPEN 

    MIT DER ORTSMUSIK KATZELDORF 
14:00 VERLOSUNG DER TOMBOLAPREISE 

DER REINERLÖS WIRD ZUM ANKAUF VON AUSRÜSTUNGSGEGENSTÄNDEN VERWENDET 

FREIWILLIGE FEUERWEHR KATZELSDORF*SCHRATTENBERGERSTRASSE 117*2276 KATZELDORF 

Im Jahr 2014 wurde der 
Rosenkranzweg mit 16 
Bildstöcken in seinen Ori-
ginalzustand versetzt. 
Pfarrer Loley gelang durch 
sein Bemühen eine schul-
denfreie Übergabe an sei-
ne Pfarrgemeinde. Dafür 
gebührt ihm ein herzliches 
Dankeschön. 
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www.austrotop.com Gastronomie ab 18.30 Uhr

TEICH OPENING
BERNHARDSTHAL

Mo. 14. August, 20.00 Uhr
Vorverkauf:  € 14,- / Abendkasse: € 17,- / Kinder bis 14 Jahre frei
Karten-VVK:  Raiffeisenbanken Bernhardsthal, Reintal, Katzelsdorf, 
    Großkrut, Altlichtenwarth und Schrattenberg

Freie Tisch- und Sitzplatzwahl
Raiffeisenbank Bernhardsthal -
Großkrut - Altlichtenwarth eGen 
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Vielfältiges Programm für Jung & Alt
Der Herbst verspricht ein umfangreiches Angebot 

Kickboxen 
Kickboxen ist eine dynamische 
Kampfsportart, bei der Fitness, 
Beweglichkeit, Schnelligkeit, Koor-
dination und Reaktionsvermögen 
trainiert werden.
Start: September
Ort: Turnsaal Bernhardsthal
Trainerin: Cornelia Weilinger

YOGA
In der heutigen Zeit stellt YOGA 
mehr denn je einen optimalen 
Ausgleich zum o�  stressigen Alltag 
dar. Durch gezielte An- und Entspan-
nung wird der Körper gekrä� igt und 
gedehnt, gleichzeitig fi ndet eine 
tiefe Entspannung statt. 
Kostenlose Schnupperstunde für 
Anfänger
Start: September
Ort: Pfarrheim Reintal
Trainerin: Monika Glaser-
Marton (Dipl. Yogalehrerin)

Fitnesstraining mit 
Günther Böttger
Herr Böttger hat schon viele Kurse 
in Bernhardsthal abgehalten. Der 
Trainer nimmt auf den Fitnessle-
vel jedes einzelnen Rücksicht. Das 
Angebot ist somit für jeden geeig-
net, der seine Fitness, Ausdauer und 
Kra�  verbessern möchte.
Start: September
Ort: Turnsaal Bernhardsthal
Trainer: Günther Böttger 
(Dip. Personaltrainer)

Motopädagogik
Für alle Kinder wird der Turnsaal 
wieder zum Experimentierraum!
Motopädagogik ist ein ganzheit-
liches Konzept, das sich mit der 
Bedeutung der Bewegung für die 
Entwicklung der Persönlichkeit 
beschä� igt.

Den Kindern werden Spiele, Sport- 
und Bewegungsarten angeboten, 
mit dem Ziel, die Handlungsfä-
higkeit, das Selbstvertrauen, die 
Selbst-ständigkeit und das Selbstbe-
wusstsein zu stärken.
Start: September
Ort: Turnsaal Bernhardsthal
Trainerin: Ulrike Lindmeier
(Diplompädagogin, Motopädagogin,
Trainerin für SI und sensomot. 
Wahrnehmungsförderung)

EnergieReich!
Dieses Angebot widmet sich der 
mentalen Gesundheit. Einmal mehr 
schauen wir dabei nicht auf ein 
mögliches Fehlverhalten und even-
tuelle krankmachende Faktoren, 
sondern darauf, was uns gesund hält 
und stärkt.
● Was in meinem Körper ist verant-
wortlich für meine Energieausschüt-
tung?
● Wie kann ich meine Stress-Sen-
soren besser wahrnehmen, um auf 
Stress zu reagieren?
● Was tut mir gut? Wie lade ich am 
besten meine Batterien wieder auf?

In einem spannenden Vortrag erfah-
ren wir die unzähligen Faktoren, die 
dafür verantwortlich sind, dass wir 
uns schlapp und müde oder fi t und 
agil fühlen.
In einer anschließenden Themen-
werkstatt gilt es dann, das Gelernte 
umzusetzen und die eigenen Res-
sourcen zu stärken.
Vortrag: 12. September 
Themenwerkstatt: 24. Oktober
Ort: Pfarrheim Reintal
Kosten: übernimmt Gesunde 
Gemeinde
Vortragender: Dr. Stefan Grassl (So-
ziologe, Schauspieler)

Wandertag in Katzelsdorf
Schöne Herbstwanderung durch 
die Katzelsdorfer Fluren.
Wie jedes Jahr anschließend 
warmes Mittagessen und Ka� ee 
& Kuchen in der Gemeindehalle.
Termin: 15. Oktober/ 10 Uhr
Start: Gemeindehalle 
Katzelsdorf
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Wo fi nde ich aktuelle Termine 
und Informationen der Gesunden 
Gemeinde?

● Direkt auf der Gemeinde-Home-
page unter 
www. bernhardsthal.gv.at unter 
dem Menüpunkt „Gesunde Ge-
meinde“.

● Aushang (ADEG, RAIKA, Gasthäu-
ser, Anschlagtafeln usw.)

● Alle Informationen und genauen 
Termine werden vorab auch immer 
per Mail verschickt. 

Für die Aufnahme in den 
Email-Verteiler reicht ein kurzes 
Mail an martina.birsak@aon.at.
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Die LEADER Region Weinviertel Ost startet mit der Initiative 
LEBENS.wertes Weinviertel von 6.6.2017 bis 12.9.2017 eine 
Umfrage zur Lebensqualität in den Gemeinden des östlichen 
Weinviertels. 

Wie lebenswert ist deine Gemeinde? Und 
wie lebenswert ist das Weinviertel? Gibt 
es da und dort Verbesserungspotential um 
die Lebensqualität zu erhöhen? Wo liegen 
die Bedürfnisse und was gefällt dir 
besonders gut? 

Anhand der Ergebnisse können auch neue 
Projekte in die Wege geleitet und mit 
LEADER-Mitteln gefördert werden. 

Als kleines Dankeschön für die Mitwirkung wird unter den 
Teilnehmern ein Wellness-Wochenende inklusive Übernachtung, 
Halbpension und Eintritt ins Silent Spa für zwei Personen in der 
Therme Laa verlost. 

 

Die Initiative LEBENS.wertes Weinviertel 
zeigt die Vorzüge für ein lebenswertes 
Leben im Weinviertel auf. Impulse, die zu 
einer Erhöhung der Lebensqualität für alle 
Bürgerinnen und Bürger des östlichen 
Weinviertels beitragen, werden gesetzt 
und gefördert. Dazu gehören ansprech-
ende Lebens- und Freizeitbedingungen, 
eine sozial aufgeschlossene Gesellschaft 
sowie eine nachhaltig gute Wirtschafts-

leistung der Region. Die Initiative strebt eine möglichst breite 
Einbindung aller in unserer Region lebenden Menschen an. 

Alles Infos zum LEBENS.werten Weinviertel findest du unter 
www.lebens-wertes-weinviertel.at. 

Sag uns deine Meinung zur Lebens-
qualität in deiner Gemeinde und was 
du dir für deinen Heimatort wünscht. 
Die Umfrage dauert ca. 10 Minuten 
und steht online zu Verfügung unter 
www.lebens-wertes-weinviertel.at. 

Hier geht’s gleich direkt zum 
Fragebogen: 

 

Was sagst du zu den 
Freizeitangeboten in deiner 
Gemeinde? 

Wie bewertest du die Qualität 
der Kinderbetreuungseinrich-
tungen? 

Wie findest du das Ortsbild in 
deiner Gemeinde? 

Was sind deine dringendsten 
Wünsche, um deine Lebens-
qualität in deinem Umfeld 
weiter zu verbessern? 
Welches Projekt würdest du 
dir wünschen? 

Wohnst du gerne in deiner 
Gemeinde? 
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